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aboutFLEET: Herr Freudenreich, wie hebt 
sich die carbon-connect AG von anderen 
Anbietern von CO2-Kompensationen ab?
Pascal Freudenreich: Unsere Kunden sind 
Pioniere, weil sie sich aktiv im Umwelt-
schutz engagieren. Sie erfahren eine 
Imageverbesserung, weil sie gezielt hoch-
wertige Klimaschutzprojekte fördern. Wir 
von carbon-connect unterstützen unsere 
Kunden dabei, ihr Unternehmen oder ihre 
Prozesse auf dem einfachsten Wege klima-
neutral zu gestalten. Dabei ermöglichen 
wir eine Win-win-Situation: für unsere 
Kunden und für die Umwelt und die Gesell-
schaft.

Und wie funktioniert das?
Wir geben unseren Kunden einen ganzen 
Werkzeugkoffer an PR- und Marketinginst-
rumenten an die Hand, um die Sichtbarkeit 

zu erhöhen, und bieten ihnen Zugang zu 
unserem Netzwerk. Bei der Vorgehensweise 
sind wir flexibel, schnell und kostenbewusst. 
Nebst der Kompensation helfen wir auch bei 
der Erstellung einer CO2-Bilanz sowie der 
Kommunikation und der Definition ihrer 
Corporate Social Responsibility. 

Was für Projekte zur CO2-Kompensation 
unterstützt die carbon-connect AG?
Bei der Auswahl an Klimaschutzprojekten 
richten wir uns nach bestimmten Leitsätzen. 
So müssen die Projekte nicht nur einen 
echten und zertifizierten Nutzen für die 
Umwelt haben, sondern auch einen sozialen 
und nachhaltigen Nutzen für die Bevölkerung. 

Gibt es auch Projekte, die die carbon-
connect AG nicht unterstützt? 
Aufgrund der Rodungsproblematik unterstüt-

zen wir keine Projekte aus der Palmölindus-
trie. Wegen der Problematik der Umsiedlung 
der lokalen Bevölkerung verzichten wir zudem 
auf grosse Wasserkraftprojekte. 

Zusammen mit unseren Kunden unterstüt-
zen wir hauptsächlich ein Projekt, welches 
im Amazonas 210’000 Hektaren Urwald vor 
Abrodung schützt und fünf Urwälder sowie 
ihr komplexes Ökosystem erhält. Dieses 
Klimaschutzprojekt bindet über zehn Jahre 
9,5 Millionen Tonnen CO2.

Was umfasst die Partnerschaft mit der 
Binelli-Group?
Die Partnerschaft beinhaltet ein freiwilliges 
Kompensationssystem für Kunden, welche 
eine Flotte über die Binelli-Group kaufen oder 
leasen. In einem weiteren Schritt soll das 
Programm auf die bestehende Kundschaft 
ausgedehnt werden, hier wird unser neues 
Produkt «Klimapilot» angeboten. 

Wie können sich Unternehmen durch die 
CO2-Kompensation ihrer Flotten abheben?
Es ist primär eine Investition sowie Stärkung 
der eigenen Marke. Unsere Kunden setzen 
auf einen Imagegewinn und einen Marketing-
vorteil gegenüber ihren Mitbewerbern und 
haben somit einen Vorteil für die Neukun-
dengewinnung.  

Die CO2-Reduktion ist für viele Autofahrer und Flottenmanager von 
heute auch eine Gewissensfrage. Die Binelli-Group ist offizieller 
Vertriebspartner der carbon-connect-Vignette und unterstützt Kunden, 
die einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisten wollen. Pascal 
Freudenreich, CEO der carbon-connect AG, erklärt im Interview, wie 
klimaneutrales Fahren funktioniert und welche Vorteile eine solche 
Vignette mit sich bringt. Interview: Lukas Hasselberg

«Wir ermöglichen eine Win-win-
Situation: Für unsere Kunden  
und für die Umwelt»
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